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Bürgermeisterbericht für die Stadtratssitzung 17. September 2020 

(ausgewählte Schwerpunkte der Verwaltungstätigkeit Juli/August 2020)  

 
1.3 Fachdienst Bau und Umwelt  
 
Sachgebiet Hochbau  
Nach krankheitsbedingter Verschiebung des Baubeginns für die Erneuerung des Blitzschut‐
zes im Kindergarten Wehlespatzen wurde Anfang Juni mit der Ausführung der Leistungen 
begonnen. Die Baumaßnahme ist fertiggestellt, die Abnahme nach VOB steht allerdings noch 
aus. Im Rahmen der Baumaßnahme Erneuerung Elektroanlage Kindergarten Sonnenkäfer 
wurde der 1. Bauabschnitt entsprechend Bauablaufplan in der letzten Juniwoche fertigge‐
stellt, der 2. Bauabschnitt wurde begonnen. Die Fertigstellung des Gesamtvorhabens ist 
planmäßig für Ende September 2020 vorgesehen. Weiter wurde ebenfalls die Ertüchtigung 
Blitzschutzanlage der Grundschule Remda durchgeführt. Die Maßnahme wurde im Frühjahr 
2020 begonnen und Ende August abgenommen.  
 
Sachgebiet Straßen und Brücken 
Die Maßnahme Breitscheidstraße konnte witterungsbedingt nicht wie geplant vor der Jah‐
reswartung Kläranlage abgeschlossen werden. Deshalb muss eine Bauunterbrechung für 
zwei Wochen erfolgen, wodurch keine weiteren Kosten verursacht worden sind. Die Arbei‐
ten werden nächste Woche wieder aufgenommen und erfolgen unter halbseitiger Sperrung 
mit LSA (Ampel). Die Abnahme ist nun für Ende September 2020 geplant. Für die gemeinsa‐
me Baumaßnahme vom ZWA Saalfeld‐Rudolstadt und der Stadt Rudolstadt zum Ausbau der 
Straße parallel zur Remdaer Rinne in Ammelstädt erfolgte die öffentliche Ausschreibung im 
Juni/ Juli 2020. Die Submission fand am 09.07.2020 in den Räumen des ZWA in Saalfeld statt. 
Der Baubeginn erfolgte letzte Woche. An der Baumaßnahme des ZWA Saalfeld‐Rudolstadt 
für die Anbindung von Kirchremda an die Kläranlage in Remda ist die Stadt Rudolstadt als 
Auftraggeber hingegen nicht beteiligt.  
 
Sachgebiet Stadtgrün, Gewässer und Kläranlage 
Mit der NATURA 2000 Station wurden NALAP‐Maßnahmen für den Erhalt der wegebeglei‐
tenden Streuobstreihen zunächst in Milbitz, Heilsberg, Teichel und Kirchremda geplant. Die‐
se Maßnahme dient der Biotopverbundsicherung, dem Insekten‐ und Vogelschutz. Ein Pro‐
jektantrag wird über die NATURA 2000 Station Mötzelbach umgehend vorbereitet und beim 
TUBN eingereicht. Durch die Station als Projektträger wird eine 100 %‐ige Förderung des 
Projekts in Aussicht gestellt. Für die Ertüchtigung und Instandsetzung des Röhrenweges ist 
die Ausschreibung erfolgt. Die Submission war am 17.09.2020 vorgesehen. Für den Gänse‐
bach 2.Bauabschnitt ist das Ausschreibungsverfahren abgeschlossen. Die Bauanlaufberatung 
erfolgte am 15.09.2020. Auch für die Maßnahmen der Sportstättenförderung an Grundschu‐
le West und Regelschule Schiller ist das Vergabeverfahren abgeschlossen. Mit der Ausfüh‐
rung soll im Oktober begonnen werden. Im Zusammenhang mit dem Bundesjugendlager des 
THW vergangenes Jahr war unser Rasenplatz Nr. 3 der Sportanlage „Große Wiese“ so stark 
in Mitleidenschaft gezogen worden, dass dieser gesperrt werden musste. Nunmehr wurde 
die Sanierung des Spielfeldrasens ausgeschrieben, die Submission ist erfolgt. Die Auswertung 
der Angebote soll diese Woche abgeschlossen sein, so dass umgehend die Beauftragung er‐
folgen kann. 
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Von März bis Juni 2020 fanden zur Überprüfung und Erhaltung der Verkehrssicherheit um‐
fangreiche Baumschauen in der Innenstadt und in den Ortsteilen statt. Im Ergebnis dieser 
Baumschauen wurden im September 2020 für 34 Objekte (Straßen, Grünflächen, Schulen, 
KITAS etc. also insgesamt 424 Bäume) Angebote für notwendige Baumsanierungsmaßnah‐
men eingeholt. Die Auftragsvergabe erfolgte in der vergangenen Woche mit einem Gesamt‐
volumen von über 30.000€. Die Arbeiten werden von November 2020 bis Ende Februar 2021 
durchzuführen sein. 
 
1.4 FD Stadtplanung und Stadtentwicklung  
 
Im Sachgebiet Stadtplanung wurde der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 4.4 „Wohngebiet 
südlich der Catharinauer Straße“ fertiggestellt und der Beschluss zur Billigung und Offenle‐
gung vorbereitet. Parallel liefen Abstimmungen zum Erschließungsvertrag. 
Bei der Rendezvoushaltestelle Schwarza stand die Prüfung der Stellungnahmen zur geänder‐
ten Schallimmissionsprognose auf der Tagesordnung. Für den geplanten Rahmenplan Große 
Wiese erfolgte abschließend die Bearbeitung der Aufgabenstellung und der Zeitschiene. Der 
Entwurf des Regionalen Einzelhandelskonzepts für das Städtedreieck am Saalebogen wurde 
geprüft. Außerdem erfolgten Arbeiten im GIS (z. B. Karten der Löschwasserversorgung). 
  
Das Sachgebiet Liegenschaften bereitete Grundstücksverkäufe gemäß Beschlusslage vor. 
  
Im Sachgebiet Sanierung wurde der Entwurf des Rahmenplanes für das Stadtumbaugebiet 
Rudolstadt Ost (ehemaliges Krankenhausgelände) abgestimmt, die Anwohnerbeteiligung 
zum Ausbau des Schlossaufganges IV begleitet und im Zusammenhang mit der Überarbei‐
tung des Rahmenplans für die „Altstadt Rudolstadt“ die Betroffenenbeteiligung sowie die 
Abstimmung zu den weiteren Verfahrensschritten im Rahmen der Vorbereitenden Untersu‐
chungen durchgeführt. 
 
1.5 Fachdienst Kultur 
 
„Rudolstädter Filmsommer“ im  Juli & August 2020 
Wegen der Corona‐Pandemie und der damit verbundenen Notwendigkeit, Veranstaltungen 
ins  Freie  zu  verlegen, wurde  der  traditionelle  Kinosommer  in  diesem  Jahr  stark  erweitert. 
Statt wie in den Vorjahren 11 Filme wurden in diesem Jahr 22 Filme open‐air gezeigt, davon 
9 im Schillergarten und 13 in den Bauernhäusern.  
Gemäß Infektionsschutzkonzept waren im Schillerhaus 60 Besucher zugelassen, in den Bau‐
ernhäusern 110 Gäste.  
An neun Abenden im Juli gab es  im Schillergarten ein abwechslungsreiches Kinoprogramm. 
Drei  Veranstaltungen waren  ausverkauft,  u.a.  der  Film  „Die  geliebten  Schwestern“,  der  in 
Thüringen gedreht wurde. 
Für das Freiluftkino an den Bauernhäusern wurde auf der dortigen Streuobstwiese eine grö‐
ßere  Leinwand  installiert.  Im  August  waren  dort  dreizehn  Vorführungen  von  Filmen  ver‐
schiedener Genres geplant. Ein besonderes Highlight war die Vorführung des Dokumentar‐
films  „Mein  grünes Herz  in  dunklen  Zeiten“  über  die  Thüringer Metal‐Band  „Heaven  Shall 
Burn“, die mittlerweile weltweit einen großen Bekanntheitsgrad genießt. Drei Bandmitglie‐
der waren anwesend und standen für Fragen, Fotos und Autogramme zur Verfügung. 
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Zwei Veranstaltungen mussten wegen Sturmwarnung und Dauerregen abgesagt werden. Die 
dafür vorgesehenen Filme werden als Nachhole‐Veranstaltungen im Kino der saalgärten ge‐
zeigt. 
Zu den Filmveranstaltungen an beiden Orten kamen fast 1.000 Zuschauer. 
 
 
Fachbereich 2 
 
In dieser Woche fand das Zusammentreffen der Beteiligten zur Erstellung eines Mietspiegels 
statt. Die Anpassung des Mietspiegels soll in der Regel alle 2 Jahre erfolgen. Einstimmig ver‐
ständigten  sich  die  Beteiligten,  dass  der  derzeit  gültige  Mietspiegel  den  Wohnungsmarkt 
entsprechend darstellt. Die Fortgeltung des Mietspiegels 2019 über den 31.12.2020 wurde 
beschlossen und man verständigte sich auf erneute Prüfung des Mietspiegels ab Mitte 2022. 
Das  Büro  Stadtrat  hat  den  Verfahrensablauf  für  den  Sitzungsdienst  digital  abgebildet.  Alle 
Vorlagen und Tagesordnungen werden künftig innerhalb der Verwaltung ausschließlich digi‐
tal bearbeitet. 
 
2.1 Fachdienst Bürgerservice 
 
Die Kindergärten arbeiten seit dem 01.09.2020 wieder im Regelbetrieb mit primärem Infek‐
tionsschutz, das heißt mit Einschränkungen durch besondere Hygienebedingungen. Die Öff‐
nungszeit  beträgt  aufgrund der  Personalsituation und der  verstärkten Dokumentation und 
Reinigungsmaßnahmen derzeit generell 10 Stunden pro Tag anstatt 11.  
 
2.2 Fachdienst Schulen, Soziales und Senioren 
 
Im Sachgebiet Schulen waren im Monat Juli 570 Schülerinnen und Schüler im Hort angemel‐
det.  Insgesamt  besuchten  im  Juli  651  Schülerinnen  und  Schüler  unsere Grundschulen  und 
347 Schülerinnen und Schüler unsere Regelschule in städtischer Trägerschaft. Im Monat Au‐
gust waren Sommerferien, somit fand keine statistische Aufzeichnung statt.  
 
Die  eingegangenen  Hortanträge  für  die  2.  bis  4.  Klassen wurden  Ende  Juli/Anfang  August 
bearbeitet  und  die  Hortgebührenbescheide  für  das  Schuljahr  2020/2021  verschickt. Mitte 
August folgte dann die Verbescheidung der 1. Klassen. Bis Ende August konnten alle einge‐
gangenen Anträge bearbeitet und die Gebührenbescheide an die Eltern versendet werden.  
 
Im Bereich Schulobst an unseren Schulen wurde das Ausschreibungsverfahren eröffnet und 
konnte  Anfang  August mit  dem  Anbieter  Sodexo  für  das  neue  Schuljahr  vertraglich  abge‐
schlossen  werden.  Das  Schulobstprogramm  beginnt  ab  der  Kalenderwoche  37  in  unseren 
Grundschulen.  
 
Für die Regelschule „Friedrich Schiller“ musste durch die Kündigung der Firma GDS ein neuer 
Essensanbieter gesucht werden. Hier konnten wir die Lebenshilfe für die Lieferung und Aus‐
gabe der Mittagsversorgung gewinnen. Am 31.08.2020  ist die Schülerspeisung  in der Schil‐
lerschule erfolgreich angelaufen. 
In  der  Grundschule  Remda wurde  die  Schulleiterin  Frau Arnhold  in  den  Ruhestand  verab‐
schiedet.  Der  Bürgermeister  konnte  Frau  Grau  zu  Beginn  des  neuen  Schuljahres  als  neue 
Schulleiterin begrüßen. 
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Am 8.9.2020 fand das Sommerfest des Vereins Herbstzeitlose statt. Die ehrenamtlichen Se‐
niorenbegleiterinnen und Seniorenbegleiter nutzten die Chance, den 14 neu ausgebildeten 
Begleitern  ihre Zertifikate  zu übergeben. Ein Dank geht an die Begegnungsstätte der AWO 
Rudolstadt im Kopernikusweg, die dieses tolle Sommerfest veranstaltet hat. 
 
2.3 Fachdienst Zentrale Dienste 
 
In den Sommerferien begannen in der Regelschule „Friedrich Schiller“ und der Grundschule 
Schwarza die Arbeiten  zum Projekt  „DigitalPakt  Schulen“. Hier wurden  in den betroffenen 
Klassenräumen entsprechend notwendige Leitungen für die noch zu beschaffende Präsenta‐
tionstechnik  verlegt.  Die  überwiegenden  Arbeiten  in  der  Grundschule  Schwarza  konnten 
bereits in den Ferien beendet werden. Das Ende der Arbeiten in der Regelschule Schiller ist 
für Mitte Oktober vorgesehen. Der Antrag zur Beschaffung von mobilen Endgeräten für sozi‐
alschwache Schüler wurde gestellt. Die fünf Schulen der Stadt Rudolstadt können dabei auf 
etwa 125 Geräte hoffen. 
Am  17.07.2020  fand  für  das  Dorfgemeinschaftshaus  Unterpreilipp  das  Richtfest  statt.  Der 
Fachdienst 2.3 bereitet die Ausstattung des Hauses vor. 
Die Stadt Rudolstadt hat sich mit den Städten Saalfeld und Bad Blankenburg als Arbeitgeber 
auf der InKontakt 2020 präsentiert. 
 
2.4 Fachdienst Stadtarchiv und Historische Bibliothek 
 
Nach erfolgter Durchsicht mit den zuständigen Fachdienstleitern erfolgte im Juli und August 
die Kassation von ca. 50 % des Altbestandes aus Remda‐Teichel.  
 


